
 
 
 
 

Protokoll 96 Generalversammlung 2023 
 
Samstag, 21.Januar 2022 um 14:00 in der Turnhalle Ried-Brig 
 
 

Traktanden 
 
1. Begrüssung   

2. Genehmigung der Traktandenliste  

3. Wahl der Stimmenzähler  

4. Protokoll der Generalversammlung 2022  

5. Präsidentenbericht über das Jahr 2022  

6. Kassa- und Revisorenbericht 2022  

7. Jahresbericht DJFW und Wildhut 

8. Mutationen / Eintritte / Austritte  

9. Anträge  

10. Ehrungen  

11. Trophäenschau  

12. Steinwildverlosung  

13. Verschiedenes 

 

  



Traktandum 1    Begrüssung 
 
Um 14.00 Uhr begrüsst der Präsident Andreas Imhof 162 Vereinsmitglieder, Ehrenmitglie-

der und Ehrengäste. Namentlich begrüsst er:  

 

• Nicolas Bourquin → Dienstchef DJFW  

• Sven Wirthner  → Adjunkt & Bereichsleiter Oberwallis DJFW 

• Sascha Wellig  → Biologe DJFW 

• Pascal Vuignier,  → Präsident Kantonaler Walliser Jägerverband KWJV  

• Marc Truffer,  → Präsident Oberwalliser Jägerverband OWJV  

• Klaus Walpen,   → Vorstandsmitglied Jagd Schweiz  

• Matthäus Schinner → Gemeindepräsident von Ried-Brig  

 

Ehrenmitglieder:  

• Karl Kluser 

• Elisabeth Heinzen 

• Ebener Hans 

• Schmid Louis  

• Bernhard Ruppen  

Trophäenkommission 

• Bernhard Ruppen  

• Bernhard Imhof 

Wildhüter 

• Josef Theler  

• Adrian Schmid 

• Imboden Richard 

Delegierte 

• Martin Heinzen  

• Markus Brix 

Revisoren 

• Dionys Huter 

• Roger Roten 

Fähnrich  

• Heidi Hildbrand  

Hegeverantwortlicher 

• Benedikt Meyer  

Webmaster 

• Marco Heinzen 

Jagdhornbläser 

• Ralf Zurbriggen 

Vorstand 

• Celine Ludi  

• Hans-Peter Eyer 

 
 
 



Entschuldige 

Für die heutige Generalversammlung liegen folgende Entschuldigungen vor: 

• Moritz Borter, Ehrenmitglied  

• Paul Schwery, Ehrenmitglied  

• Florian Eggel, Ehrenmitglied  

• Peter Scheiber  

• Millius Martin,  

• Andreas Oggier, 

• Philippe Oggier, 

• Anna-Lena Fux 

• Ralf Imhasly 

• Schnidirg Simon,  

• Ipek Berger,  

• Zürrer Cornelia, 

• Paci Marlies, 

• Würscht Kurt,  

 

Organisatorisches 

Informationen zum Tagesablauf: Die GV sollte etwa um 16:30 Uhr beendet sein.  

Anschliessend verschiebt sich die Versammlung auf den Pausenplatz zum Apero.  

Um 18:00 wird hier in der Turnhalle das Abendessen serviert. Dieses ist vom Verein offeriert, 

die Getränke zahlt jeder selbst am Tisch. 

 

Verstorbene Mitglieder 

Jules Kuonen *1939 30.März 2022 

Hans Eyer* 1935  03.September 2022 

Konrad Imfeld *1942 07.September 2022 

 

Dank an die Sponsoren 

Anschliessend bedankt sich der Präsident bei den Sponsoren auf unserer Website. Es sind 

dies:  

• Amherd Stefan. Garage Massa  

• Brix Markus, Waffengeschäft Brig  

• Imhof Andres, Elektrogeschäft Paul Imhof AG 

• Firma pro Therm 

 

 

Traktandum 2:    Genehmigung der Traktandenliste 
 

Die Versammlung ist frist- und ordnungsgemäss einberufen worden. 
Diese Traktanden wird mit Applaus genehmigt.   
 
 
 
 
 
 
 



 

Traktandum 3:    Wahl der Stimmenzähler 
 

Als Stimmenzähler werden Zurbriggen Ralf, Marianne Bumann, Theler Christian, Roger Nä-
fen. ernennt.  
 
Diese Stimmzähler wird mit Applaus genehmigt.   
 

 

Traktandum 4:    Protokoll der Generalversammlung 2022 

 

Wie in den letzten Jahren wurde auch dieses Jahr das Protokoll auf der Homepage 
(www.diana-brig.ch) online aufgeschaltet. Da es seitens der Versammlung keine Einwände 
gab, wurde das Protokoll genehmigt. 
   
Der Präsident dankte der Aktuarin für die geleistete Arbeit. 
 
 
 

Traktandum 5:    Präsidentenbericht 2022 
 
Der Präsidentenbericht wird verlesen und ist später auf der Homepage abrufbar.   
 
 

Traktandum 6 :   Kassa- und Revisorenbericht 2022 

 
Kassier Hans-Peter Eyer präsentiert die Jahresrechnung 2022 und den aktuellen Stand des 
Vereinsvermögens. 
  
Total Einnahmen:     CHF 16’867.00  
Total Ausgaben:     CHF 16’933.35 
Vermögen per 01.01.2023:   CHF 52’423.42  
 
Die detaillierte Zusammenstellung wird auf die Homepage hochgeladen. 
 
Die Revisoren Roger Roten und Dionys Huter haben die Jahresrechnung 2022 geprüft. Di-
onys Huter bestätigt, dass die Kasse sauber und richtig geführt ist. Er beantragt der GV, 
dem Kassier und dem Vorstand Entlastung zu erteilen.  
 
Der Kassa- und Revisorenbericht wird einstimmig angenommen.  
 
Der Präsident dankt dem Kassier und den Revisoren für ihre Arbeit. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.diana-brig.ch/


Traktandum 6 :   Jahresbericht DJFW und Wildhut 
 
Sascha Wellig Biologe der Dienstelle für die Jagd, Fischerei und Wildtiere, gibt einen Über-
blick über die aktuelle Situation des Wildes im Wallis. Er erläutert Fallstudien und Entwick-
lungen, die das Wild im Wallis betreffen. Dabei werden ökologische Aspekte, Lebensräume 
und Herausforderungen im Umgang mit der Tierpopulation behandelt. 
 
Josef Theler Wildhüter präsentiert das Rotwildprojekt im Nanztal. Er erläutert die Ziele, 
Methoden und bisherigen Ergebnisse des Projekts. Dabei stehen Aspekte wie Artenschutz, 
Bestandsregulierung und Lebensraumverbesserung im Fokus. 
 
Adrian Schmid Wildhüter teilt Erfahrungen und Situationen, die er als Wildhüter angetroffen 
hat. Besonderes Augenmerk liegt auf Begegnungen mit verletzten Tieren und den Maßnah-
men, die er ergriffen hat, um ihnen zu helfen. Der Bericht betont die Bedeutung des Wildhü-
ters im Schutz und der Pflege der Tierwelt. 
 

Nicolas Bourquin, Chef der Dienststelle für Jagd, Fischerei und Wildtiere, ergriff das Wort 
und bedankte sich herzlich für die Einladung zur Veranstaltung. Er betonte, dass es ihm 
nicht immer möglich sei, an allen Versammlungen der Diana im Wallis teilzunehmen, und 
daher umso mehr schätze er die Gelegenheit, heute anwesend zu sein. 
 

Die Jagd 2022 war jagdlich betrachtet positive die Abschusszahlen wurden erreicht und 
vor allem keine Unfälle während der Jagd gemeldet wurden. 
 

Bourquin sprach über die Herausforderungen, mit allen Beteiligten zu kommunizieren und 
Lösungen zu finden, insbesondere im Zusammenhang mit dem Wolf. Er verwies auf das 
im Jahr 2024 geplante Wolfsmanagement und betonte, dass die Zusammenarbeit von Jä-
gern und Wildhütern unerlässlich sei. 
 
Ein besonderer Dank ging an die Wildhüter, die einen entscheidenden Beitrag zum Schutz 
der Tierwelt leisten. Bourquin hob hervor, dass die Wolfjagd nur mit der Unterstützung und 
dem Einsatz der Jäger möglich sei. 
 
Abschließend erklärte Bourquin, dass er gerne zur Verfügung stehe, um weiterhin gemein-
sam an Lösungen zu arbeiten und auf die Bedürfnisse der Jägerschaft einzugehen. 
 

Als Zeichen der Wertschätzung für die gute Zusammenarbeit wurde Nicolas Bourquin eine 
’’GlschläcksTrika’’ überreicht. Diese Geste diente als Dank und Anerkennung für seine Be-
mühungen im Dienst der Jagd, Fischerei. 
 
 
 

P A U S E 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Klaus Walpen begrüßt herzlich alle Anwesenden und drückt seinen Dank für die Einladung aus. In 
seinem Bericht teilt Klaus die wichtigsten Informationen von der letzten Sitzung bei Jagd Schweiz 
mit. Dabei stehen aktuelle Themen wie der die Jagd auf das Niederwild und die Studie zur Jagd in 
der Schweiz im Fokus. Besonders betont wird die Frage, welche Wildarten weiterhin jagdbar blei-
ben werden. Im Kanton Waadt liegt der Fokus auf der Jagd auf Waldschnepfen, wobei betont wird, 
dass diese Art nicht bedroht ist. 
 
Die Zusammenarbeit zwischen dem Bundesamt für Umwelt (BAFU) und Jagdschweiz wird als äu-
ßerst positiv hervorgehoben. Es wird erwähnt, dass Reinhard Schnidrig in den Ruhestand geht und 
Albert Röschti einen Nachfolger ernennen muss. 
Ein weiterer wichtiger Punkt im Bericht ist die Fachtagung von Pronatura in Biel. Dort wurden The-
men wie Naturtourismus, Forstwirtschaft und Landschaftspflege diskutiert. 
Hinsichtlich des Jagdgesetzes wird informiert, dass es derzeit im Parlament überarbeitet wird. Die 
geplante Revision sieht keine Einschränkungen oder Verbote vor. Ein neuer Artikel 7 betont die 
Bedeutung der Artenvielfalt, insbesondere im Hinblick auf Steinwild. Der Wolf wird nicht mehr unter 
Artikel 12 (nur Schaden) geführt. 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Medienmitteilung zum Thema Wolfregulierung im Ständerat 
auf Unzufriedenheit stößt. Am 12.12.22 wird das neue Jagdgesetz im Nationalrat und im Ständerat 
vorgestellt. Die Vernehmlassung für den ersten Teil der Revision beginnt, wobei eine Entspannung 
erwartet wird. Schalldämpfer können zukünftig eingesetzt werden, jedoch besteht eine Verpflich-
tung zur Nachsuche, andernfalls drohen hohe Bußgelder. Das Jahr 2024 wird als entscheidend für 
das neue Jagdgesetz betrachtet. 
 
Abschließend bedankt sich Klaus bei allen Anwesenden für ihre Aufmerksamkeit und Zusammen-
arbeit. 
 
 
 
 
 
  



  

Traktandum 8    Mutationen / Eintritte / Austritte  
 
Neumitglieder 

Die 10 Neumitglieder wurden aufgenommen: 
 

• Oggier Andreas, Ried-Brig 

• Oggier Philippe, Brig-Glis 

• Roten Patrick, Brig-Glis 

• Henzen Alessia, Simplon-Dorf 

• Brawand Roman, Mund 

• Müller Fabian, Glis 

• Ruppen Claudio, Blatten-Naters 

• Schröter Fabienne, Guttet-Feschel 

• Zurbriggen Fernando, Visp 

• Wyden Robert, Geschinen  

 

Vereinsaustritte:  

• Ruppen Stefan, Bern 

 

Neubesetzung:  

• Heinzen Marco → Webmaster 

• Eyer Hans-Peter → Trophäenkommission 

 

Traktandum 9    Anträge  
 
Vor den Anträgen wird das Wort an Truffer Marc Präsident Oberwalliser Jägerverband 
OWJV Truffer Marc übergeben.  Er begrüßte die Mitglieder herzlich.  
 
Der Vorstand der Diana Brig stellt den Antrag auf eine Erhöhung der Mitgliedsbeiträge. Die 
Begründung für diesen Antrag liegt in der finanziellen Situation des Kantonalen Verbands. 
Derzeit verzeichnet der Verband mehr Ausgaben als Einnahmen, und es besteht die Gefahr 
einer finanziellen Schieflage. Um die finanzielle Stabilität des Kantonalen Verbands zu ge-
währleisten ist eine Beitragserhöhung für die Mitglieder notwendig. Die Zustimmung zu die-
sem Antrag ermöglicht es den Delegierten, in der Delegiertenversammlung in Saas-Grund 
ihre Stimme abzugeben. 
 
Marc Truffer informierte die Anwesenden über geplante Anpassungen in der Jungjägeraus-
bildung. Er betonte die Notwendigkeit, sich an anderen Kantonen zu orientieren, insbeson-
dere im Hinblick auf den Treffsicherheitsnachweis. Dabei machte er deutlich, dass im Wallis 
eine weniger strenge Auslegung als in anderen Kantonen angestrebt wird. 
 
Der Präsident Oberwalliser Jägerverband OWJV wies darauf hin, dass der Walliser Jagd-
verband sich einmal im Monat zu konstruktiven Sitzungen trifft. Bei den Sitzungen denen 
verschiedene Kommissionen Lösungen für gemeinsame Herausforderungen erarbeiten. 
 
Abschließend ermutigte der Marc Truffer die Anwesenden, ihre Wünsche über die Diana, 
einzubringen. Diese Wünsche können dem Vorstand vorgelegt werden, um sie auf Kanto-
nalverbandsebene zu diskutieren und zu präsentieren. 
 
 



Mitgliedsbeitragserhöhung → Vorstand 
Es fehlen einnahmen Gewinn erhalten. Geld aufrechterhalten. 20.-  
Mitgliedsbeitragserhöhung Neu :  
 
Veteran   0.00 ohne Patent /   55.00 mit Patent 
Aktivmitglied   55.00 ohne Patent /  105.00 mit Patent 
Neumitglied   75.00 ohne Patent /  125.00 mit Patent  
 
 
Abstimmungsresultat:  
JA      154 
NEIN    5 
ENTHALTUNGEN  3 
 
Der Antrag wurde angenommen 
 
 
 
Schalldämpfer → Benedikt Millius 
JA      141 
NEIN    11 
ENTHALTUNGEN  10 
 
Der Antrag wurde angenommen 

 
Traktandum 10    Ehrungen 
 
50 Jahre Mitgliedschaft 1973 

• Frachebourg Paul, Ried-Brig 

• Kluser Johann, Ried-Brig 

• Pagano Antoinette, Bern 

• Pagano Ugo, Bern 

 

40 Jahre Mitgliedschaft 1983 

• Campagnoli Bruno, Italien  

• Meyer Martin, Bitsch 

 

25 Jahre Mitgliedschaft 1998 

• Biderbost Klaus, Glis 

• Henzen Alexander, Simplon-Dorf 

• Henzen Daniel, Glis 

• Imhof Andreas, Glis 

• Imhof Bernhard, Termen  

• Kronig Uli, Glis 



Traktandum 11    Ehrungen 
 
Die Trophäenschau wird von den Jagdhornbläsern Bortelhorn mit den entsprechenden Sig-
nalen umrahmt. Für die Trophäenrangierung und den Hegepreis sind Bernhard Ruppen und 
Bernhard Imhof zuständig.  
 
Hirsch 
 

Nr. Rang Name Tierart Punkte Medaille 

1  Fercher Michel Hirsch 6er   

2  Arnold Daniel Spiesser  Hegepreis 

3  Heinzmann Alexander Hirsch 6er   

 
Gamsbock 
 

Nr. Rang Name Tierart Punkte Medaille 

4 1 Arnold René Gamsbock 100.55 SILBER 

5 2 Henzen Edwin Gamsbock 100.08 SILBER 

6 3 Schmidhalter Marcel Gamsbock 96.30  

7 4 Eyer Hans Termen Gamsbock 90.50  

8  Arnold Flavio Gamsbock   

9  Eggel Florian Gamsbock   

10  Gemmet Yvan Gamsbock   

 
Gamsgeiss 
 

Nr. Rang Name Tierart Punkte Medaille 

11 1 Arnold Iwan Gämsgeiss 98.675 SILBER 

12 2 Eggel Elija Natan Gämsgeiss 93.125 BRONZE 

13 3 Schwery Daniel Gämsgeiss 92.175 BRONZE 

14  Eggel Reinmar Gämsgeiss   

15  Eyer Hans-Peter Gämsgeiss   

 
Rehbock 
 

Nr. Rang Name Tierart Punkte Medaille 

16 1 Schmidhalter Cedric Rehbock 134.05 GOLD 

17 2 Schmid Louis Rehbock 89.625  

18  Borter Jean-Louis Rehbock   

19  Fercher Michel Rehbock   

20  Fercher Michel Rehbock   

21  Fercher Gottfried Rehbock   

22  Fercher Michel Rehbock   

23  Eyer Hans Termen Rehbock   

 
Steinwild 
 

Nr. Rang Name Tierart Punkte Medaille 

24  Huter Dionys Steinbock   

25  Huter Dionys Steingeiss   

 
 



Neben der ordentlichen Vermessung kapitaler Trophäen hat die Kommission auch dieses 
Jahr einen Hegepreis im Wert von CHF 200 unter den abgegebenen Trophäen ausgewählt. 
Den Preis für den schwächsten Kopfschmuck erhält Daniel Arnold. 
 
Unter allen abgegebenen Trophäen werden drei Preise ausgelost. 
 
Die glücklichen Gewinner sind: 
 
3. Preis:  Gutschein CHF 50 Waffen Brix     Schwery Daniel   
2. Preis:  Gutschein CHF 100 Waffen Brix     Borter Jean-Loius 
1. Preis:  Steinwildabschuss, offeriert von der DIANA BRIG Heinzmann Alexander  
 
Der Präsident bedankt sich bei den Kommissionsmitgliedern Bernhard Ruppen und Bern-
hard Imhof für ihre Arbeit und speziell Bernhard Imhof für die Beschriftungen und Einrah-
mungen der Diplome.   



Traktandum 12    Steinwildverlosung 
 

Am 21.12.2022 hat die Steinwildauslosung 2023 stattgefunden. Der Vorstand hat mit Hilfe 
von Ruppen Bernhard und Imhof Bernhard die 29 Abschüsse ausgelost. Die Ausgewählten 
wurden vom Vorstand informiert.  
 

Total Abschüsse→ 29 Stück (23+6 Veteranen) 

• Geiss 1-2 Jahre → 10 Stück 

• Geiss 3+ Jahre → 8 Stück 

• Bock 1-2 Jahre → 7 Stück 

• Bock 3-5 Jahre → 3 Stück 

• Bock 6-9 Jahre → 1 Stück 

 

1. Herr Theler Karl, Ausserberg   Geiss 1-2 

2. Herr Wyer Christof, Bitsch   Geiss 1-2  

3. Herr Borter Jean-Louis, Ried-Brig  Bock 1-2  

4. Herr Millius Martin, Naters   Geiss 1-2 

5. Herr Roten Amadé, Termen   Geiss 1-2 

6. Herr Theler Leo, Ausserberg   Bock 1-2 

7. Frau Jossen Jasmin, Raron   Bock 6-9 

8. Frau Imstepf Marlis, Naters   Geiss 3+ 

9. Herr Holzer Michel, Brig    Bock 1-2 

10. Herr Imhof Martin, Mörel    Geiss 1-2  

11. Herr Näfen Jodok, Termen   Geiss 1-2 

12. Herr Heinzen Marco, Naters   Geiss 1-2   

13. Herr Würsch Kurt, Stans    Bock 3-5 

14. Herr Eyer Angelo, Termen   Geiss 3+ 

15. Herr Arnold Daniel, Glis    Geiss 1-2 

16. Herr Imstepf René, Blatten   Geiss 1-2 

17. Herr Arnold Flavio, Simplon-Dorf  Bock 1-2 

18. Herr Schmidhalter Marcel, Ried-Brig  Bock 1-2   

19. Herr Ludi Christian, Ried-Brig   Geiss 3+ 

20. Herr Theler Manuel, Glis    Geiss 1-2 

21. Herr Schmidhalter Cedric, Simplon-Dorf Geiss 13+ 

22. Herr Meyer Martin, Bitsch    Geiss 3+ 

23. Herr Theler Benjamin, Ausserberg  Bock 1-2 

24. Herr Blatter Herbert, Ried-Brig   Bock 1-2 

25. Herr Guntern David, Ried-Brig   Geiss 3+ 

26. Herr Ritter Beat, Glis    Geiss 1-2 

27. Herr Zenklusen Markus, Simplon-Dorf  Geiss 3+ 

28. Herr Eyer Hans-Peter, Naters   Bock 3-5 

29. Herr Schnydrig Simon, Naters    Bock 3-5 

 

 

 

 

 

 

 



Traktandum 13  Verschiedenes 
 

Hegeverantwortlicher → Meyer Benedikt 

Hegeverantwortlicher Meyer Benedikt betont, wie wichtig die Hegearbeit insbesondre der 

Rehkitzrettung ist. Die Diana Brig besitzt eine Drohne, welche mit einer Wärmebildkamera 

ausgestattet ist. In den Monate Mai bis Juli werden viele Wiesen vor dem Mähen mit dieser 

Drohne überfolgen, die die Rehkitze, welche sich in diesem Perimeter befinden, werden so 

geortet und ausserhalb des Mähradius platziert. Der Einsatz der Drohne wird dokumentiert. 

Bei Interesse können diese Daten bei Benedikt oder dem Vorstand eingeholt werden. Zum 

Schluss Dank Benedikt allen welche Sich an dieser Arbeit beteiligen.  

 

Webmaster → Heinzen Marco 

Heinzen Marco stellt sich und die neue Webseite vor. Auf der neuen Webseite sollen nur 

die nötigsten Infos und Links zu finden sein. 

 

Gemeindepräsident → Schinner Matthäus 

Gemeindepräsident Schinner Matthäus übernimmt das Wort.  

Er bedank sich für die Einladung. Er stellt kurz die Gemeinde Ried-Brig vor. Ried-Brig ist in 

einen Bauboom es werden diverse neue Infrastrukturgebäude und Wohngebäude gebaut. 

Zur Jagd hat er persönlich keinen Bezug. Jedoch schätzt er an der Jagd das Brauchtum 

und Kultur weitergegeben werden.  

 

Jaghornbläser Zurbriggen Ralf Arnold Marco 

Zurbriggen Ralf und Arnold Marco ergreifen das Wort: Sie suchen dringend neu Mitglieder 

für den Jagdhornbläser Vereine. Mitglieder welches Interesse haben können Sich gerne bei 

Ihnen melden.  

 

SCHLUSSWORT & DANK 

Am Ende der Versammlung bedankt sich der Präsident im Namen der DIANA BEZIRK BRIG 

bei den Riederjäger unter der Führung von Marcel Schmidhalter für die Organisation des 

Anlasses, den Vorstandsmitgliedern Celine und Hans-Peter, den Revisoren, der Trophäen-

kommission, dem Fähnrich Heidi, den Delegierten Martin und Markus, den Jagdhornbläsern 

Bortelhorn, der Hegegruppe, der Dienststelle mit Nicolas und seinen Wildhütern, dem Kan-

tonalpräsident Pascal, dem Oberwalliserpräsident Marc und nochmals dem Hausherrn Mat-

thäus Schinner für das Gastrecht.  

 

Der Präsident wünscht allen einen schönen und gemütlichen Abend.   

 

 

Die Aktuarin 

Celine Ludi 

 
 


